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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
tägl. 09:00 - 20:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag – Freitag 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 9 – 18 Uhr
Tel.: 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag: 09:00 - 12:30 Uhr und

13:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Öffnungszeiten:
Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt und 
Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Bis zur Neubesetzung der Schieds-
stelle Bad Schandau können die Bür-
ger der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Schandau die Sprechzeiten der Schied-
stelle Sebnitz, jeden dritten Dienstag im 
Monat in der Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr in 
Anspruch nehmen.
Die Sprechstunden finden im Rathaus 
Sebnitz, Kirchstraße 5, Ratssaal, statt. 
Anmeldungen über schiedsstelle@
stadtverwaltung-sebnitz.de

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Dresdner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

mailto:nationalparkzentrum@lanu.de
mailto:nationalparkbahnhof@rvsoe.de
mailto:info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 03.07.2023 und 17.07.2023 von 09:00 
bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
erforderlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag: 09:00 - 12:30 Uhr und

13:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Öffnungszeiten:
Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Termine  
Mobile Soziale Beratung 

Mai und Juni 2023
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen 
Problemen.
Wir bieten:
- Persönliche Gespräche und Beratung,
- Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen,
- Vermittlung konkreter Hilfen.
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.
Kommen Sie gerne zu den bekannt gegebenen Standzeiten vor-
bei.
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 
3938320 oder per E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

Familienerholung 2023
Auch im Jahr 2023 gibt es vom Freistaat Sachen wieder die fi-
nanzielle Förderung für Familienurlaubsfahrten. Damit sollen 
Familien mit wenig Einkommen unterstützt werden.
Zu den Voraussetzungen gehört z. B., dass es sich um mindestens 
7 Tage zusammenhängenden Urlaub in Deutschland handelt. Die 
Einkommensgrenzen werden nach der Personenzahl festgelegt. 
Bei der Unterkunft ist eine Rechnungslegung nötig. Erst nach 
dem Urlaub wird der Zuschuss ausgezahlt. Die Förderung muss 
vor Reiseantritt schriftlich beantragt werden. Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Antragstellung.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 - 16 Uhr:
06.07.; 13.07.; 20.07.; 27.07.; 03.08.; 24.08.2023

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
	 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 14. Juli 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Dienstag, der 4. Juli 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Freitag, der 7. Juli 2023, 9.00 Uhr

mailto:nationalparkbahnhof@rvsoe.de
mailto:info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Sachstand  der Hochwasserschadensbeseitigung  
aus dem Starkregenereignis im Juli 2021

Am 15. Juni sowie am 8. September 2022 erhielten die Kommu-
nen und öffentlichen Aufgabenträger des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge vom Freistaat Sachsen die bestä-
tigten Wiederaufbaupläne. Anerkannt wurden insgesamt 206 
Maßnahmen mit einem Gesamtvolumen von rund 54 Millionen 
Euro. Die Summe wurde den Antragstellern als Budget zur Ver-
fügung gestellt, um flexibel und nach Dringlichkeit reagieren zu 
können. Leider ist dieses Budget nicht komplett auskömmlich.
Im IV. Quartal 2022 wurde von der interministeriellen Arbeits-
gruppe des Freistaates (IMAG) ein Überprüfungsverfahren ini-
tiiert. Zweck dieses Überprüfungsverfahrens war die Verteilung 
noch freier Mittel. Insbesondere sollte die Möglichkeit bestehen, 
Kostensteigerungen und Mehrkosten anzumelden, die durch ak-
tualisierte Planungen oder nachgewiesene Preissteigerungen 
entstanden waren. Zwischenzeitlich liegen die finalen Maßnah-
mepläne mit entsprechenden Budgetanpassungen vor.

Maßnahmen des Landkreises
Die Schäden im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge wa-
ren enorm und betrafen sowohl Immobilien als auch Infrastruk-
tur. Ein Großteil des Gesamtbudgets zur Schadenregulierung 
fließt in die Instandsetzung der Straßen. Darunter befinden sich 
folgende Maßnahmen:
•	 Die Sofortschadensbeseitigungen im Abschnitt der Kreis-

straßen K 8725, Ortslage Krumhermsdorf, und der K 8723 
Porschdorf - Hohnstein sind baulich umgesetzt und abge-

rechnet. Die Kosten in Höhe von knapp 109.000 Euro werden 
umfänglich aus dem Wiederaufbauplan finanziert.

•	 Mit der Schadensbeseitigung wurde im Kreisstraßenab-
schnitt der K 8738, Ottendorf Kirnitzschtal bis Pietzschmüh-
le, begonnen. Die Kosten für dieses Vorhaben betragen nach 
derzeitigem Stand rund 2,4 Millionen Euro. Die Kosten kön-
nen aus dem verfügbaren Budget gedeckt werden.

•	 Die Maßnahmen zur Schadensbeseitigung entlang der Kreis-
straße K 8740 bei Ostrau befinden sich in der planerischen 
Vorbereitung. Weiterhin in Vorbereitung sind der Ersatz-
neubau einer Stützwand in der Ortslage Schönbach und die 
Stabilisierung eines Stützbauwerks westlich von Reinhardts-
dorf.

•	 Die Beseitigung des Schadens am Durchlass in der Ortslage 
Schöna kann erst begonnen werden, wenn die Finanzierung 
gesichert ist. Derzeit reichen die Mittel des Wiederaufbau-
budgets dafür nicht vollumfänglich aus. Der Landkreis hat 
nach dem Unwetterereignis den Schadensbereich in der Orts-
lage Schöna provisorisch hergerichtet und damit die Befah-
rung der Kreisstraße sichergestellt.

Dem Landkreis steht für die Behebung aller durch die Starknie-
derschläge 2021 entstandenen Schäden (einschließlich Kirnitz-
schtalbahn) ein Gesamtbudget von rund sieben Millionen Euro 
zur Verfügung. Davon sind für die Wiederherstellung der Kreis-
straßen rund 5,4 Millionen Euro vorgesehen.

Information der WASS GmbH  
zum Jahresabschluss 2022

Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH mit Sitz in 
01844 Neustadt in Sachsen, Dammstraße 2, gibt hiermit be-
kannt, dass in der Gesellschafterversammlung am 10. Mai 2023 
der Jahresabschluss 2022 festgestellt wurde.
Grundlage bildet der mit Datum vom 17. März 2023 erteilte un-
eingeschränkte Bestätigungsvermerk der Dr. Zielfleisch & Part-
ner mbB, Coswig.
Der Prüfbericht mit vorstehendem Ergebnis liegt in der Zeit vom

04.07.2023 bis 14.07.2023
in den Geschäftsräumen der WASS GmbH, Dammstraße 2, 01844 
Neustadt in Sachsen, während der üblichen Dienstzeiten (Mon-
tag bis Donnerstag 7 bis 16:30 Uhr, Freitag 7 bis 12 Uhr) öffent-
lich zur Einsichtnahme aus. Wir bitten um telefonische Voran-
meldung unter 03596 581840. Vielen Dank.

Wichtiger Hinweis des Gewerbeamtes  
an alle Veranstalter von öffentlichen Festen 

und Feiern
Vor allem in den Sommermonaten finden eine Vielzahl von Ver-
anstaltungen und Festen unterschiedlichster Art statt.
Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut darauf hin, dass der 
vorübergehende Betrieb einer Schank- und Speisewirtschaft an-
zeigepflichtig ist.
Der Gesetzgeber hat eine eindeutige Frist für die Anzeige eines 
vorübergehenden Gaststättenbetriebes vorgegeben. Die Anzei-
ge muss spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Ter-
min bei der zuständigen Behörde, hier der Stadt Bad Schandau, 
vorliegen.
Ein entsprechendes Antragsformular erhalten Sie im Bürgeramt 
/Gewerbeamt.

Wichtig: Wird der Antrag nicht rechtzeitig gestellt, kann die Ge-
meinde die Gestattung verweigern. Es gibt keinen Anspruch auf 
die Erteilung einer Gestattung.
Auch stellt das Unterlassen der Anzeige eine Ordnungswidrig-
keit dar.

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 04.07.2023, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi.25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 31.07.2023, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 18.07.2023, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 13.07.2023, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 12.07.2023, 19.00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 13.07.2023, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 25.07.2023, 19.00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 20.07.2023, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 18.07.2023, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 18.07.2023, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 19.07.2023,19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 12.09.2023, 19:00 Uhr, statt

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 04.09.2023, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG der Stadt Bad Schandau 

 für das Jahr 2022
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten 988,81 412,00 222,48
erforderliche
Sachkosten 341,52 142,31 76,84
erforderliche 
Personal- 
und Sachkosten 1330,33 554,31 299,32

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 9 h Hort 
6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*
Landes-
zuschuss 246,83 246,83 164,56
Elternbeitrag
(ungekürzt) 283,14 150,15 150,15 81,08
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger) 800,26 157,33 157,33 53,68

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 2.478,75
Zinsen -
Miete -
Gesamt 2.478,75

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 

9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

Gesamt-
aufwendungen
je Platz und Monat 33,92 14,13 7,63

http://www.bad-schandau.de
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Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau
-Wohnungen -
Rosengasse 1
Sanierte 4-Raum-Wohnung mit Balkon
Größe/Lage: ca 103,6 m², Erdgeschoss
Rosengasse 1
Sanierte 2-Raum-Wohnung mit Balkon
Größe/Lage: ca. 71,5 m², 2. OG
Lindeallee 10
Sanierte 2-Raum-Wohnung
Größe/Lage: ca. 54,0 m², 2. OG
Elbufer 99
In Sanierung 4-Raum-Wohnung in Bad Schandau OT Postelwitz
Größe/Lage: ca. 97,0 m², 1. OG

- Gewerberäume - Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 
552126 oder unter www.wg-pirna.de.

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages- 
pflege 9 h

in €
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) -
Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 1.6.2019 Finanzierung für 
mittelbare pädagogische Tätigkeiten + 
Kosten für den Sachaufwand (§23 Abs. 2 
Nr. 1 SGB VIII) 577,17
durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 
23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII) 67,41
= laufende Geldleistung 644,58
freiwillige Angabe:
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaf-
fung, Fortbildung, Fachberatung durch 
freie Träger) -
= Kosten für die Kindertagespflege insge-
samt 644,58

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss 281,83
Elternbeitrag (ungekürzt) 283,14
Gemeinde 79,61

Ab 01.09.2023 geänderte Elternbeiträge in der Stadt Bad 
Schandau
Auf Grundlage der Satzung der Stadt Bad Schandau über die 
Erhebung von Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung) vom 
15. Oktober 2014 und den Betriebskostenabrechnungen 2022 
treten ab 01.09.2023 in den Kindereinrichtungen sowie in der 
Kindertagespflege der Stadt Bad Schandau neue Elternbeiträge 
in Kraft.

Monatliche Elternbeiträge:
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe 292,67 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten 155,21 €
Betreuung 6 Std/Hort 83,81 €
Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berech-
net sich der Elternbeitrag anteilig.

Tätigsein - Geselligkeit -  
Fürsorge

Seniorentreff – Juli 2023

Montag,
3. Juli, 14.00 Uhr Singen in Kopprasch ś Bierstüb l̀
Dienstag,
11. Juli und 25. Juli, 
16.00 Uhr Tanzen im Haus des Gastes
Dienstag,
25. Juli 2023 Berggeister“

10.11 Uhr Elbkai - Bus in Richtung 
Rathen; Ausstieg: Wanderweg nach 
Rathen

Mittwoch,
5. Juli und 19. Juli, 
13.00 - 16.00 Uhr

Spielenachmittag in Kopprasch ś 
Bierstüb´l

Donnerstag,
13. Juli und
27. Juli, 
14.00 – 16.00 Uhr Kegeln auf der Bahn in Bad Schandau

Viel Freude bei allen Treffs wünscht die Volkssolidarität.

VORANKÜNDIGUNG. Am 1. Oktober, Fahrt in die Operette: 
Musical-Revue

http://www.wg-pirna.de/
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30 Jahre Bad Schandauer Chor  
„Liederkranz“

Der Bad Schandauer Chor „Liederkranz“ kann auf eine erste 
Nennung im Jahr 1828 zurückschauen, als das Männerdop-
pelquartett „Liederkranz“ in Bad Schandau gegründet wur-
de. Der „Neue Chor Liederkranz 1993 als Chorgemeinschaft 
von Bad Schandau und Umgebung e.V.“ führt somit eine 
195 Jahre alte Tradition weltlichen Chorgesanges fort, die ei-
nige Unterbrechungen erlitt. 2023 feiert er das 30. Jubiläum 
seiner Neugründung. In dieser Zeit hat der Chor das kulturelle 
Leben der Stadt mit zahlreichen Konzerten und Beiträgen zu 
städtischen Veranstaltungen unterstützt.
Das soll mit einer großen Festveranstaltung am 08.07.2023 
auf den Elbwiesen unterhalb der Toskana Therme gefeiert 
werden. Ab 14:00 Uhr geben befreundete Chöre aus der Re-
gion kleine Konzerte auf der Bühne. Der musikalische Genuss 
wird kulinarisch mit einem Kuchenbüfett des Bad Schandauer 
Vereins komplettiert.
Höhepunkt des Nachmittages wird ein gemeinsames Singen 
der Chöre mit Stargast Gunter Emmerlich sein.
Ab 18:00 Uhr wird dieser besondere Tag mit Gunter Emmer-
lich und der DRESDEN BIGBAND unter Leitung von Micha 
Winkler bis in den Abend schwungvoll gefeiert.
Der vielseitige Sänger und Entertainer Gunther Emmerlich 
wandelt auf den Spuren von Frank Sinatra, Nat King Cole und 
Tony Bennett und die DRESDEN BIGBAND ist dabei der richtige 
Begleiter auf dieser Zeitreise in die goldene Ära des Swings. 
Stilsicher und mit großartigen Arrangements erwecken sie 
die Musik von Count Basie, Glenn Miller, Benny Goodman und 
anderen Legenden zum Leben.
Die Älteren im Publikum werden sich in ihre Jugend zurück-
versetzt fühlen, wenn die unvergesslichen Songs von Gersh-
win, Kern & Co erklingen und die Jüngeren könnten einerseits 
erstaunt feststellen, welch großartige Musik es auch schon 
„früher“ gab und andererseits, dass vieles in der heutigen 
populären Musik dort ihre Quellen hat. Micha Winkler, wohl 
bester Posaunist Sachsens, war schon Mitglied in Gunther 
Emmerlich ś legendärer Semper House Band, die einst in der 
Berliner Philharmonie Triumphe feierte. Die DRESDEN BIG-
BAND und Gunther Emmerlich freuen sich darauf, in die Welt 
der Swingmusik der 30er- bis 50er-Jahre einzutauchen und 
gemeinsam mit dem Publikum, diese hörens- und liebenswer-
te Musik zu genießen – Let́ s Swing!

Weitere Infos unter www.bad-schandau.de/Aktuelles

So lecker!

Es ist Erdbeerzeit! Also liegt es nahe, sich über die schöne rote 
Frucht mit ihren vielen Möglichkeiten der Verarbeitung auszu-
tauschen. Natürlich schmecken sie frisch am besten, z. B. auf Eis 
oder Joghurt, manche genießen sie nur mit einer Butterschnit-
te. Schnell ist man mit dem Belegen eines Tortenbodens fertig, 
dazu eine Portion Sahne. Während unserer Gespräche deckte 
Heiko die Kaffeetafel ein und danach brachte die „Küchenfee“ 
Gabi zwei Erdbeertorten auf den Tisch. Das war eine tolle Über-
raschung. Allen hat es gemundet. Wir waren so „voll“, dass eini-
ge den Vorsatz hatten, auf das Abendbrot zu verzichten. Wenn 
wir uns das nächste Mal treffen, ist schon die Kirschernte in vol-
lem Gange. Wie heißt es doch:

So weiß wie Schnee,
so grün wie Klee,
so rot wie Blut,
schmeckt allen (Kindern) gut.

Bis dahin alles Gute.

i.A. U. Müller

Anzeige(n)

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Rathmannsdorf  
für das Jahr 2022

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten 967,55 403,14

-

erforderliche
Sachkosten 432,08 180,03 -
erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

 

1399,63 583,17 -

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 9 h Hort 
6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*
Landeszuschuss 246,83 246,83 -
Elternbeitrag
(ungekürzt) 249,00 132,33 132,33 -
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger) 903,80 204,01 204,01 -

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr
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1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 933,06
Zinsen -
Miete -
Gesamt 933,06

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 

9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

Gesamtauf-
wendungen
je Platz und Monat 31,54 13,14 -

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages- 
pflege 9 h

in €
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) -
Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 1.6.2019 Finanzierung für 
mittelbare pädagogische Tätigkeiten -
durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pfle-
geversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) -
= laufende Geldleistung -
freiwillige Angabe:
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaf-
fung, Fortbildung, Fachberatung durch 
freie Träger) -
= Kosten für die Kindertagespflege insge-
samt -

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss -
Elternbeitrag (ungekürzt) -
Gemeinde -

Ab 01.09.2023 geänderte Elternbeiträge in der Gemeinde 
Rathmannsdorf
Auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses der Gemeinde 
Rathmannsdorf vom 15.06.2017 und der Betriebskostenabrech-
nung 2022 treten ab 01.09.2023 im Kindergarten „Spatzennest“ 
in Rathmannsdorf neue Elternbeiträge in Kraft.
Monatliche Elternbeiträge
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe �  308,00 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten �  163,00 €
Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berech-
net sich der Elternbeitrag anteilig.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag und Mittwoch geschlossen

Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung (035022 
42529) erleichtert uns die Arbeit. Eine Kommunikation ist wie 
gewohnt auch jederzeit per Mail, Post oder Telefon möglich.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorhe-
riger Terminabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 
03501 7111-101, statt.

Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 12.07.2023, um 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestaloz-
zistraße 20 statt. Alle interessierten Einwohner sind herz-
lich eingeladen.

Anzeige(n)
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna  
für das Jahr 2022

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespfle-
ge 9 h

in €
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) -
Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 1.6.2019 Finanzierung für 
mittelbare pädagogische Tätigkeiten -
durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 
23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII) -
= laufende Geldleistung -
freiwillige Angabe:
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaf-
fung, Fortbildung, Fachberatung durch 
freie Träger) -
= Kosten für die Kindertagespflege insge-
samt -

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss -
Elternbeitrag 
(ungekürzt) -
Gemeinde -

Ab 01.09.2023 geänderte Elternbeiträge in der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna
Auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna vom 03.02.2015 und der Betriebskos-
tenabrechnung 2022 treten ab 01.09.2023 im Kindergarten 
„Wirbelwind“ Reinhardtsdorf neue Elternbeiträge in Kraft.
Monatliche Elternbeiträge
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe �  293,01 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten �  133,71 €
Betreuung 6 Std/Hort �  72,21 €
Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berech-
net sich der Elternbeitrag anteilig.

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

Krippe
 9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

erforderliche
Personalkosten 1027,53 428,14 231,20
erforderliche
Sachkosten 367,74 153,22 82,74
erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten 1395,27 581,36 313,94

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 
9 h

Hort 
6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*
Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56
Elternbeitrag
(ungekürzt) 264,14 120,54 120,54 65,09
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger) 884,30 213,99 213,99 84,29

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 1.654,82
Zinsen -
Miete -
Gesamt 1.654,82

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe

 9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

Gesamtauf-
wendungen
je Platz und Monat 54,46 22,69 12,25
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Das Zollhaus im Jahre 2022

Die Inbetriebnahme der Bahnstrecke Dresden – Bodenbach am 
6. April des Jahres 1851 und der damit verbundene grenzüber-
schreitende Verkehr zog die Einrichtung einer Zollstelle in der 
Nähe der Landesgrenze nach sich. Benötigt wurden dazu Räume 
zur Dienstausführung, sowie Wohnungen für die Beamten und 
deren Familien.
Laut den Akten wurden im Sommer 1851 zunächst zwei Varian-
ten favorisiert. Ein Neubau oder der Kauf des Hauses des Fähr-
besitzers Protze. Das Protz̀ sche Haus erwies sich jedoch als zu 
klein. Deshalb erwarb man von der Eisenbahn eine Fläche, die 
sich nach Abtragung der hier vorhandenen Steinbruchhalde als 
Baugrund eignete. Als Bausumme waren insgesamt 5000 Taler 
veranschlagt worden.
Nach der Besetzung des Sudetenlandes im Herbst 1938 verlor 
die Zollstelle in Schöna ihre Bedeutung und das Gebäude wurde 
fortan zu Wohnzwecken genutzt. Inzwischen ist das abgelegene 
und schwer erreichbare, ehemalige Zollgebäude in Schöna seit 
30 Jahren unbewohnt.
Vielleicht an dieser Stelle noch weiteres Interessantes aus der 
Geschichte des denkmalgeschützten Hauses. Als ein Problem 
für die hier wohnenden Familien der Zollbeamten stellte sich 
nämlich schon bald der Mangel an Wasser heraus. Sämtliches 
Brauchwasser musste dem angrenzenden Staudiggraben ent-
nommen werden. Bei stärkerem Regen war das Wasser immer 
verunreinigt. Man beschloss daher 1860 mit Genehmigung der 
Forstverwaltung, die ca. 80 Meter oberhalb liegende Quelle zu 
fassen und das Wasser in einer Rohrleitung zum Gebäude zu lei-
ten. Dieses Vorhaben rief nun aber den Fährbesitzer Protze auf 
den Plan, weil der sein Wasser ebenfalls aus dem gleichen Gra-
ben bezog und nun befürchtete von der Quelle abgeschnitten 
zu werden. Es folgten langjährige Verhandlungen. Erst im Jahre 
1892 veränderte sich die Wassersituation in den Grundstücken 
um die Bahnstation grundlegend. Mit dem Eigentümer einer 
Quelle auf dem privaten Grundstück Nr. 102c am Bahnhofsberg, 
Ernst Erdmann Liebstein, konnte ein Vertrag geschlossen wer-
den, der die Fassung und Ableitung dessen Wassers beinhaltete. 
Zum Bahnhof entstand eine 541 Meter lange Rohrleitung.
Inzwischen ist das abgelegene und schwer erreichbare, ehemali-
ge Zollgebäude in Schöna seit 30 Jahren unbewohnt.
Nach dieser Abschweifung noch einmal zurück zum Landbau-
meister Carl Moritz Haenel, auf den ein weiteres bekanntes 
Bauwerk in unserer Gegend zurückgeht. Es handelt sich dabei 
um den 1864 zu Vermessungszwecken errichteten Turm auf dem 
Hohen Schneeberg, für den er die Baupläne lieferte.

Dieter Füssel

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Sprechstunden Bürgermeister 
 Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 04.07.2023
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 11.07.2023
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch un-
ter 035028 80433 wird gebeten.

Landbaumeister Haenel in Schöna
In den vergangenen Wochen fand ich beim Lesen der Zeitung mehrmals 
Beiträge zum Großen Winterberg und der dortigen Bergwirtschaft. Die-
ses Gebäude wurde in den Jahren 1840 bis 1846 nach den Plänen des 
Landbaumeisters Carl Moritz Haenel (1809 – 1880) errichtet. Bei einem 
Landbaumeister handelte es sich um den ranghöchsten sächsischen Bau-
beamten, der das staatliche Hochbauwesen leitete. Moritz Haenel hatte 
dieses Amt 1844 übertragen bekommen. 1862 wurde er zum Oberland-
baumeister ernannt. Er zählte in der zweiten Hälfte des 19. Jh. zu den 
einflussreichsten und meistbeschäftigten Architekten in Sachsen. Neben 
der Errichtung zahlreicher Bildungs-, Verkehrs- und Wohnbauten wirkte 
er auch bei den Umbauten ungezählter historischer Gebäude. Nach sei-
nen Plänen entstand beispielsweise das Empfangsgebäude des Dresdener 
Hauptbahnhofs. Ebenfalls unter seiner Leitung wurde auch die Gemälde-
galerie am Zwinger fertiggebaut, nachdem Gottfried Semper das Land we-
gen seiner Teilnahme am Aufstand 1849 verlassen musste.
Bemerkenswert ist, dass Carl Moritz Haenel auch in unserem Ort seine 
Spuren hinterließ. Es handelt sich dabei um das ehemalige Zollhaus 
am Bahnhof Schöna (Nr. 104), zu dem er die Fertigung der Bauzeich-
nungen und auch die Ausführung des Baues übertragen bekam.

Detail der Fassadengestaltung
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Wir erkundeten den Lehrpfad und konnten an mehreren Stationen 
spielerisch herausfinden, wie unser heimischer Wald aufgebaut ist 
und wieso die Maßnahmen, die für den Samstag geplant waren, so 
wichtig sind. Natürlich durfte das Thema Feuerwehr nicht zu kurz 
kommen. An einer Station ging es um Waldbrände und die Mög-
lichkeiten, die wir als Feuerwehr haben um diese zu bekämpfen.
Als Tagesabschluss wurde noch gemeinsam am Gerätehaus der 
Feuerwehr Kleingießhübel gegrillt.
Am Samstag fuhren wir 9.00 Uhr vom Gerätehaus Schöna zu un-
serem Treffpunkt in den Wald. Dort angekommen, wurden wir 
von Herrn Fritzsche vom Sachsenforst, in Empfang genommen.
Er teilte uns in vier Gruppen ein und erklärte die Aufgaben für 
den Tag.
Diese bestanden darin, eine Waldfläche von Ästen und kleine-
rem Bewuchs zu beräumen und somit Platz zu schaffen, um neue 
Bäume zu pflanzen. Außerdem sollten wir auf einer zweiten Flä-
che Esskastanien, Wildapfel- und Wildbirnenbäume pflanzen.
Die erste Gruppe beschäftigte sich mit dem Beräumen und Vor-
bereiten der Waldfläche.
Die zweite Gruppe bekam den Auftrag, die Setzlinge zu pflanzen.
Die restlichen Kinder mussten die neuen Pflanzen mit einem 
Schutzzaun versehen, damit die Wildtiere diese nicht anfressen 
können. Dafür wurde der Drahtzaun zugeschnitten, Säulen in 
den Boden geschlagen und der Zaun montiert.
Bis zum Mittag arbeiteten wir mit vollem Elan und schnell konn-
te man erste Ergebnisse sehen.
Zum Mittagessen gab es leckere Kartoffelsuppe.
In den Nachmittagsstunden wurden die Gruppen getauscht, so-
dass alle Kinder jeden Arbeitsschritt kennenlernten.

Zum Ende des Tages reinigten wir am Gerätehaus die Fahrzeuge 
und das gebrauchte Werkzeug.
Das Resümee des Tages, es war ein sehr arbeitsreicher, interes-
santer Tag, alle Akteure haben viel gelernt und es hat Spaß ge-
macht - insgesamt eine sehr gelungene Aktion.
Wir bedanken uns beim Sachsenforst, insbesondere bei Frau Ah-
nert und Herrn Fritzsche, dass sie mit uns dieses Projekt durch-
führten.
Weiterhin möchten wir uns bei den Kameraden der Feuerwehr 
Schöna und Kleingießhübel für die Unterstützung an den zwei 
Tagen bedanken.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Reinhardtsdorf-Schöna

Maibaumfest 2023
Am Sonntag, dem 30.04.2023, wurde zum 2. Mal der Maibaum 
von der Jugendfeuerwehr Reinhardtsdorf-Schöna in der Parkan-
lage Schöna aufgestellt. Traditionell mit einem kleinen Festum-
zug holten die Kinder und Jugendlichen den Baum und stellten 
ihn auf. Unterstützt wurden wir von dem Feuerwehrverein Schö-
na, die uns alle Utensilien wie Tische, Bänke, Grill und Musikan-
lage zur Verfügung stellten. Mit Grillwürstchen, Getränken und 
Musik feierten wir fröhlich in den Mai. An diesem Tag gab es für 
unsere jungen Kameraden noch einen Höhepunkt. Im vergange-
nen Jahr absolvierten einige unserer Jugendlichen die Jugend-
flamme 1 und Jugendflamme 2. Die Jugendflamme ist ein Ausbil-
dungsnachweis der Deutschen Jugendfeuerwehr. Wochenlang 
bereiteten wir uns auf die Prüfung vor. In der Stufe 1 wurden 
die Grundkenntnisse, wie Notruf absetzen, Knoten, Schlauch-
kunde und Erste Hilfe abgefragt. Die Stufe 2 ist umfangreicher 
und umfasst alle Grundkenntnisse und zusätzlich Kenntnisse zu 
Einsatzstellenabsicherung, Fahrzeugkunde, Gerätekunde und 
das Kuppeln einer Saugleitung. Alle Jugendlichen meisterten 
die Prüfung mit Bravour. Wir nutzten die Feierlichkeit um unse-
re Jugendlichen auszuzeichnen. Von unserem Bürgermeister Dr. 
Andreas Heine wurde Ihnen das Abzeichen der jeweiligen Stufe 
überreicht. Für uns war das Maibaumfest ein voller Erfolg. Wir 
möchten uns bei allen Unterstützern bedanken und freuen uns 
auf nächstes Jahr mit euch in den Mai zu feiern.

Fabian Fischer
Jugendfeuerwehr Reinhardtsdorf-Schöna

48h-Aktion der Jugendfeuerwehr  
Reinhardtsdorf-Schöna

Wie bereits in den Jahren zuvor nahmen wir wieder an der 48h-
Aktion vom Jugendland Sächsische Schweiz-Osterzgebirge teil.
Für dieses Jahr hatten wir uns zu der 48h-Aktion vorgenommen, 
gemeinsam mit dem Sachsenforst, im Forstrevier Reinhardts-
dorf Waldpflegemaßnahmen durchzuführen. Unterstützung be-
kamen wir dabei von den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr der 
Gemeinde Gohrisch.
Am Freitag, dem 05.05.2023, trafen wir uns 16.30 Uhr mit der 
Jugendfeuerwehr Gohrisch und Frau Ahnert vom Sachsenforst 
am Naturlehrpfad in Schöna.
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Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Auf Entdeckungstour mit Sebastian Kneipp
Am Dienstag, dem 16.05. und 
Mittwoch, dem 17.05.2023, fand 
auf Initiative des Fördervereins 
der Erich-Wustmann-Grund-
schule und des Kneippvereins 
unter Leitung von Herrn Eggert 
ein KneippErlebnistag für die 
Klassen 1 und 4 statt.

Lange hatten sich die Mädchen 
und Jungen darauf gefreut, 
musste der bereits im Herbst 
geplante Tag schon einmal we-
gen schlechtem Wetter verscho-
ben werden.

Doch aufgeschoben ist nicht aufgehoben und so machten sich 
die Kinder am Morgen auf den Weg, um sich mit der Lehre Sebas-
tian Kneipps vertraut zu machen und hautnah zu erleben, wie 
man aktiv zur Gesunderhaltung seines Körpers beitragen kann.
Die fünf Grundprinzipien der Kneippschen Lehre, Wasser, Pflan-
zen, Bewegung, Ernährung und Balance erprobten die Mädchen 
und Jungen auf einer Rundtour mit verschiedenen Stationen.
Im Storchenschritt durchs eiskalte Wasser im Tretbecken im 
Stadtpark (das war eine echte Mutprobe bei den kalten Tempera-
turen), alle Sinne geschärft am Kräuterbeet, Fühlen und Bewe-
gen am Barfußpfad sowie an den Stationen der Kurpromenade 
Ostrau sowie eine Pause mit gesundem Frühstück ließen den 
Schulalltag im Freien rasch vergehen.
Wir danken herzlich den „Kneippianern“ Herrn Eggert, Frau Wis-
galla, Frau Thalmann und Frau Rudat für die Vorbereitung der 
Tour und die Begleitung unserer Kinder an einem ganz beson-
deren Tag.

Übrigens die Klassen 2 und 3 dürfen 
sich in der letzten Schulwoche noch 
auf das Kneipperlebnis freuen. Hof-
fentlich dann bei schönem Wetter.

K. Bergmann
Schulleiterin

Kirmes 2023

„Vom Dorf, füŕ s Dorf ...!“

... unter diesem Aspekt haben sich 2017 junge Leute aus Rein-
hardtsdorf - Schöna zusammengefunden, um die Kirmes, welche 
jedes Jahr am dritten Septemberwochenende auf dem Festplatz 
in Reinhardtsdorf stattfindet, neu zu beleben und wieder zu 
einer ereignisreichen Veranstaltung für „Jung“ und „Alt“, für 
Einheimische und Gäste aus den umliegenden Ortschaften zu 
machen.
Da es den beiden Kirmesorganisatoren Tobias Bucher und Tina 
Männel ebenso ein Anliegen ist, Traditionen zu erhalten, welche 
schon über viele Jahre die Dörfer belebt und Menschen zusam-
mengebracht haben, treten die beiden als Mitglied in den Hei-
matverein Schöna ein. Dieser wird damit zum „Schirmherr“ der 
Kirmes 2023 und hoffentlich noch vieler weiterer.
Damit wollen sie nicht nur den Erhalt einer einzigen Veranstal-
tung sichern, sondern auch den Heimatverein mit seinen Aufga-
ben, Themen, Veranstaltungen, sowie deren Pflege und Tradition 
unterstützen.
Wie jeder Verein freut sich auch der Heimatverein Schöna über 
engagierte Einwohner der Gemeinde, die sich bereit erklären als 
Mitglied mitzuwirken, um somit vergangene Arbeit zu würdigen 
und weiterführen zu können.
Bei bestehendem Interesse an einer Mitgliedschaft und zur Un-
terstützung bei Planung und Durchführung der Kirmes und an-
derer traditioneller Aufgaben, sprechen Sie uns gern an:

Kontakt Heimatverein Schöna
Hauptstraße 30a, 01814 Schöna
Michael Wacker (035028
Dieter Füssel (035028 81218)
Kirmesorganisation
Tobias Bucher (0176 56964822)
Tina Männel (0173 5652719)
kirmes-rhdf@magenta.de

Anzeige(n)
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Jugend aktuell

Sommerferien-Camp  
„Gemeinsam gestalten wir die Welt:  

Was bedeutet nachhaltig leben?“
Endlich sind Ferien! Ihr wollt andere Kinder kennen lernen, Spaß 
haben und auch noch was über Nachhaltigkeit lernen? Dann 
kommt zu unserem 5-tägigen Sommerferien-Camp der Jungen 
Naturwächter (JuNa) vom 17. - 21. Juli 2023 auf dem Lindenhof 
in Ulberndorf. Gemeinsam wollen wir uns mit damit auseinan-
dersetzen, was nachhaltig leben bedeutet. Insbesondere wer-
den wir uns mit den Bereichen Ernährung, Energie und Wasser 
beschäftigen. Dazu besuchen wir eine Schäferei, erkunden die 
Talsperre Malter von innen, wandeln auf dem Energie-Pfad und 
gehen im Freizeitzentrum Hains in Freital eine Runde schwim-
men.
Wie es sich für ein Sommer-Feriencamp gehört, zelten wir drau-
ßen auf unserer Wiese (bitte eigenes Zelt mitbringen!). Bei 
schlechtem Wetter haben wir die Möglichkeit, auf unsere Scheu-
ne umzuziehen.
Zwischen den Programmpunkten habt ihr die Möglichkeit, Spiele 
zu spielen, in Büchern zu schmökern oder einfach in der Natur zu 
chillen. Beim gemütlichen Lagerfeuer und selbstgemachten Es-
sen genießen wir den Ausklang des Tages, lauschen den Grillen 
und schauen den Sternen beim Funkeln zu.
Geeignet für: alle Kinder und Jugendlichen 9 - 17 Jahre, die sich 
für das Thema interessieren
Dauer: 17. - 21. Juli 2023 (13 Uhr – 13 Uhr)
Ort: Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Betreuer / Umweltbildner: Juliane Märtens, Katja Dollak, Knut 
König
Preis: Da diese Veranstaltung gefördert wird, sind die Pro-
grammpunkte und Betreuung kostenlos. Pro angemeldeten Kind 
fällt eine Unterkunfts- & Verpflegungspauschale von 95,00 € an.

Anmeldung: Eine Anmeldung ist notwendig, da nur begrenzt 
Plätze verfügbar sind. Maximale Teilnehmerzahl liegt bei 15 Per-
sonen. Die Anmeldung findet ihr auf unserer Internetseite 
www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de, wenn ihr auf die Veranstal-
tung klickt.
Kontakt Umweltbildungsbüro:
Juliane Märtens & Katja Dollak
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz - Osterzge-
birge e. V.
E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de
Telefon: 03504 629665
Alte Straße 13
01744 Dippoldiswalde, OT Ulberndorf

Schule zur Lernförderung „Adolf Tannert“ 
 Ehrenberg

Schule einmal anders
Man muss ja nicht immer nur in 
der Schule lernen! Deshalb be-
gaben sich die 5. und 6. Klasse 
der Adolf-Tannert-Schule aus 
Ehrenberg an einem sonnigen 
Dienstag im Juni an einen be-
sonderen Lernort, den Tierpark 
Bischofswerda. Dort wurde 
der Biologieunterricht für uns 
am lebenden Beispiel durch-
geführt. Die Vögel waren das 
Thema. So lernten wir viel über 
Lebensräume, Nahrung und Be-
sonderheiten von Graupapagei, 
Huhn, Stockente sowie Schneeeule. Diese brütete übrigens ge-
rade am Boden der Voliere ihre Eier aus. Im Unterrichtsraum der 
Zooschule fassten wir zum Schluss all unser neues Wissen auf 
einem Arbeitsblatt zusammen. Danach hatten wir noch einmal 
die Gelegenheit, uns nach Lust und Laune alle Tiere des Tier-
parks anzuschauen. Ein ungeschicktes Schließen des Tores zum 
Streichelgehege nutzten dabei drei freche Ziegen zur Flucht. 
Mit Futter ließen sie sich zum Glück wieder einfangen. Zufrieden 
und mit vielen neuen Erfahrungen im Gepäck fuhren wir wieder 
zurück in die Schule.

Heidrun Pfeiffer
Lehrerin

Ein Abschiedsgeschenk für unsere Schule
Vor kurzem half uns Herr Angermann von dem BSZ Pirna, den 
Vorraum unserer Schule in Ehrenberg neu zu gestalten. Er mach-
te sich schon im Vorfeld viele Gedanken und schickte uns Vor-
schläge, worüber wir diskutierten.
Dann war es so weit. Herr Angermann brachte alle Malerutensili-
en mit, wies uns ein und dann ging es los.
Frau Fiebig, unsere Berufseinstiegsbegleiterin, war natürlich 
auch mit dabei. Es bereitete allen viel Freude und wir waren zum 
Schluss mächtig stolz auf den neuen Namenszug unserer Schule.
Ein riesengroßes Dankeschön an Herrn Angermann, der viel 
Freizeit opferte, um dieses Projekt mit uns durchzuführen.

Klassenlehrerin der Klasse 9
Frau Trenkner
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SONNTAG, 9. JULI, 10 bis 13:30 Uhr
Kräuterkundliche Wanderung um die Nationalparkgemeinde 
Hinterhermsdorf
Von Feuerpflanzen und anderen Kräutlein
Sommerliche Entdeckungen sogenannter „Feuerpflanzen“, ihrer 
natürlichen Standorte und botanischen Merkmale mit vielsei-
tigen Anregungen zu überlieferten Verarbeitungs- und Anwen-
dungsmöglichkeiten dieser Kräuter; Leitung: Nationalparkfüh-
rerin Janet Hoffmann

DONNERSTAG, 13. JULI, 10 bis 14 Uhr
Exkursion zur Gebietsentwicklung
Der Nationalpark im Wandel der Zeit – von Borkenkäfer bis 
Weißtanne
Erkundungen zwischen Kleinem und Großem Zschand zu aktu-
ellen naturräumlichen Entwicklungen im Nationalpark; Leitung: 
Nationalparkwacht, Gruppe Zeughaus; auf Wunsch auch auf Eng-
lisch oder Tschechisch möglich

SONDERAUSSTELLUNG – bis 31. AUGUST
Künstlerische Schwarz-Weiß-Fotografie
JIŘÍ STEJSKAL: Böhmisches Niederland – Bilder als Dokumente
Das Böhmische Niederland (České Nizozemí) ist ein geschichts-
trächtiges Stück Erde zwischen Sächsischer Schweiz und Ober-
lausitzer Bergland, gelegen im nördlichsten Teil der Tschechi-
schen Republik, im Schluckenauer Zipfel. Stejskals berührend 
träumerische Schwarz-Weiß-Fotografien wirken wie geronne-
ne Zeit, denn ihnen gelingt es, die besondere Melancholie, die 
diesem nordböhmischen Landstrich innewohnt, im Augenblick 
zu bannen. Die Ausstellung zeigt einen Teil des bis heute nicht 
abgeschlossenen Fotozyklus des Künstlers. Der Eintritt dazu ist 
frei.

KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, NationalparkZentrum Sächsische 
Schweiz, Dresdner Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 
50240; www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
ANMELDUNG für die Exkursionen: Tel. 035022 50240 oder
nationalparkzentrum@smekul.sachsen.de

FERIEN-FLIMMERKISTE
Unser Ferienprogramm – immer donnerstags 17.00 Uhr
Altes Kino Königstein, Goethestraße 18
Eintritt: 5,00 €
13.07.23 „Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee“
20.07.23 „Auf Augenhöhe“
27.07.23 „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“
03.08.23 „Rock my heart“
10.08.23 „Ronja Räubertochter“
An das Ferienprogramm schließt sich am 18./19. und 25./ 
26. August das 5. Sommer-Filmfest an! Mehr dazu unter:
www.koenigsteiner-lichtspiele.de Telefon: 0172 5443247

Mitteilungen des NationalparkZentrums
Herzliche EINLADUNG zu folgenden VERANSTALTUNGEN (Teil-
nahme kostenlos):

SAMSTAG, 1. JULI, 17 bis 19 Uhr
Führung im Botanischen Garten Bad Schandau (Anmeldung 
nicht erforderlich)
Die Pflanzenwelt der Sächsischen Schweiz
Überblick zur vielgestaltigen Flora der Nationalparkregion, dar-
unter auch Arten, die in freier Natur nur sehr selten anzutreffen 
sind; Leitung: Sebastian Scholze (Arbeitskreis Botanischer Gar-
ten); lediglich regulärer Garteneintritt fällig

DIENSTAG, 4. JULI, 9 bis 13 Uhr
Tierkundliche Exkursion
Der Wildnis im Polenztal auf der Spur
Exkursion in den Lebensraum von Wasseramsel, Eisvogel und Bi-
ber; Leitung: Jörg Roß (Nationalparkwacht)

MITTWOCH, 5. JULI, 10 bis 13 Uhr
Naturkundliche Exkursion
Naturerlebnis im Bastei-Wald
Entdeckungen in den Wäldern rund um die Bastei mit den Augen 
eines Nationalpark-Rangers; Leitung: René Hersemann (Natio-
nalparkwacht)

DONNERSTAG, 6. JULI, 10 bis 14 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Familienexkursion durch die Waldhusche
Aktionsreicher Spaziergang für Familien und Einzelgäste durch 
die Waldhusche, ein weiträumiges Walderlebnis- und Informati-
onsgelände bei Hinterhermsdorf; Leitung: Nationalparkwacht, 
Gruppe Hinterhermsdorf

FREITAG, 7. JULI, 10:30 bis 13 Uhr
Waldkundliche Exkursion
Am „Weg der Wildnis“ beim Reitsteig
Am Anfang waren Sturm und Feuer! – Einblicke in die Gescheh-
nisse natürlicher Waldentwicklung am unlängst errichteten 
„Weg der Wildnis“ beim Reitsteig; Leitung: Nationalparkwacht, 
Gruppe Schmilka

Internationaler Bad Schandauer 
 Musiksommer 2023

Wir laden Sie herzlich zu den nächsten Konzerten unserer 
Sommerfestivals in die St. Johanniskirche Bad Schandau ein.
Karten zum Preis von 10 € pro Person können im Vorverkauf 
direkt an der Tourist-Info in Bad Schandau oder an der Abend-
kasse 30 Minuten vor Beginn des Konzerts in der St. Johan-
niskirche erworben werden

Freitag, 07.07., 19.30 Uhr, St. Johanniskirche Bad Schandau
Sommerklänge
Werke von W. A. Mozart, P. Hindemith, A. Piazzolla
Duo Dopico: Cristina Allés-Dopico, Klavier; Nora Scheidig, 
Violine

Freitag, 14.07., 19.30 Uhr, St. Johanniskirche Bad Schandau
Wie bist du schön, grüner Atem
Musik von Hoffnung, Freiheit und Mut von A. Piazzolla, E. Sa-
tie, C. Bley, Ch. Corea, A. Schulz, O. Petersson
Pianocello (Dresden; Halle/S.): Juliane Gilbert, Violoncello; 
Almuth Schulz, Piano



Nr. 13/202316 Amtsblatt Bad Schandau

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 2. Juli
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst zum Ge-

meindefest
Sonntag, 9. Juli
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Sonntag, 16. Juli
9.00 Uhr Krippen – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Gemeindekreise
Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 12.07., 

14.00 Uhr
Hauskreis Porschdorf Montag, 03.07., 

20.00 Uhr (Fam. Roch)
Bibelgesprächs-
kreis

Königstein Donnerstag, 06.07., 
19.00 Uhr

Unter https://lkg-pirna.de/termine-2 erfährt 
man den Ort

Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 03.07.,
18.30 Uhr

Christenlehre Bad Schandau Donnerstag, 14.00 Uhr 
1. - 4. Klasse

Bad Schandau Freitag, 15.30 Uhr, 
14-täglich (ungerade 
Wochen) 5. - 6. Klasse

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr – 
1. - 6. Klasse

Konfirmanden Bad Schandau 7. Klasse: Dienstag, 
04.07.,16.00 Uhr

Junge Gemeinde: Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Jugendchor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglocken-
chor: Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Jugendchor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht in den Fe-
rien statt.

Offene Kirchen
Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung montags 

16.00 Uhr
Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung dienstags 

17.00 Uhr
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Herrn Eggert (035028 861765, 0176 
80673919) oder Frau Hanitzsch (035028 
80368) melden.

Anzeige(n)
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 
42879

„Geh aus mein Herz“ – Gemeindefest am 2. Juli 2023
„Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommer-
zeit an deines Gottes Gaben“ so beginnt ein Gesangbuchlied von 
Paul Gerhardt (1607-1676). Wir wollen bei unserem Gemeinde-
fest am 2. Juli uns mit diesem Lied über Gottes Gaben, die schö-
ne und von uns zu bewahrende Natur im Sommer, freuen und dies 
miteinander feiern. Das Gemeindefest startet 10.15 Uhr in der 
St. Johanniskirche mit einem Gottesdienst für Jung und Alt zu 
dem Lied „Geh aus mein Herz“, bei dem wir auch dem tieferen 
Sinn des Liedes auf die Spur kommen wollen. An dem Gottes-
dienst beteiligen sich auch die Christenlehrekinder und weitere 
Gemeindegruppen.
Anschließend werden wir grillen, es gibt Salate, Kaffee und 
Kuchen sowie ein buntes Treiben im Pfarrgarten mit Spiel- u. 
Bastelangeboten. Damit das Gemeindefest zu einem tollen Fest 
werden kann, bei dem die Gemeinschaft spürbar wird, brauchen 
wir Unterstützung!
Wer kann Kuchen oder Salat mitbringen oder beim Auf- und Ab-
bau helfen?
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Bad Schandau: 035022 42396 
oder schreiben Sie an: info@kirchgemeinde-bad-schandau.de. 
Wir freuen uns.

Luise Schramm

„Tag der Stille“ am 8. Juli, 10.00 - 17.00 Uhr in Lichtenhain
Einen Tag in Stille erleben –

sich auf den Weg nach Innen begeben
und dort Gott begegnen

Am 8. Juli (zu Beginn der Sommerferien) laden wir Sie dazu 
herzlich ein.
Im schönen Ambiente der Lich-
tenhainer Kirche und rundher-
um wollen wir gemeinsam den 
Alltag ruhen lassen und der 
eigenen Seele Raum und Zeit 
schenken.
Wir beginnen gemeinsam um 10.00 Uhr in der Kirche und um 
16.00 Uhr feiern wir einen Gottesdienst zum Abschluss. In der 
Zwischenzeit bieten verschiedene Impulse und Stationen die 
Möglichkeiten zur Einkehr. Gegen 17 Uhr endet der Tag der Stille.
Mitzubringen ist ein Picknick für den Tag, am besten eine Pick-
nickdecke und Lust auf eine besondere Erfahrung von Stille und 
Gottesbegegnung.
Für Getränke ist gesorgt.
Pfarrerin Luise Schramm aus Bad Schandau und Pfarrer Sebas-
tian Kreß aus Hohnstein begleiten Sie durch den Tag der Stille.
Eine kurze Anmelde-Nachricht an luiseschramm@gmx.de oder 
sebastian.kress@evlks.de hilft uns bei der Planung. Kurzent-
schlossene sind aber auch herzlich willkommen.
Merken Sie sich den Termin also gerne vor und seien Sie ge-
spannt auf einen besonderen Tag zum Auftanken in der Sächsi-
schen Schweiz!

Sebastian Kreß und Luise Schramm

Urlaub in der Kirchgemeindeverwaltung
Vom 3. bis 25. Juli hat die Verwaltungsmitarbeiterin Friedhofs-
verwaltung, Lissy Schartel, Urlaub. Verwaltungsmitarbeiterin 
Frau Geißler übernimmt die Vertretung zu den regulären Öff-
nungszeiten.

Anzeige(n)


